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Senioren - aktiv leben in Adlingen

Senioren - aktiv leben in Aidlingen

Unter dem Motto “Gesund und aktiv leben in Aidlingen – auch im Alter” hat sich in Aidlingen ein 
Netzwerk mit zahlreichen Partnern gebildet, das für unsere älter werdende Bevölkerung Hilfe und Rat 
gleichermaßen anbietet. Um den Überblick über die vielfältigen Angebote transparenter zu gestalten, 
werden wir diese Übersicht monatlich in den Aidlinger Nachrichten abdrucken. Ich würde mich freuen, 
wenn Sie diesen neuen Service rege in Anspruch nehmen und bei Bedarf auch mit unseren Netz-
werkpartnern und den Hilfsdiensten in Kontakt treten würden.

Herzlichst Ihr
 Ekkehard Fauth, 
Bürgermeister

Älter werden in unserer Gemeinde

Beratungsstellen
IAV-Stelle
Die Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle ist eine 
Beratungs- und Informationsstelle für hilfs- und pflegebe-
dürftige Menschen.
Über die IAV-Stelle können Hilfen für den häuslichen Bereich
vermittelt werden.
Die Beratung erfolgt unabhängig, vertraulich und kostenlos. 
Die IAV-Stelle befindet sich im Rathaus Aidlingen, Zimmer 
27. Frau Kubin ist während der üblichen Öffnungszeiten und 
unter der Telefonnummer 07034 125-27 erreichbar.

Hospizgruppe
Aidlingen-Dagersheim

Ökumenischer Hospizdienst
•	Wir sind ausgebildete Begleiterinnen und Begleiter, die An-
gehörige unterstützen und Schwerkranke und Sterbende zu 
Hause oder im Alten- und Pflegeheim begleiten.

•	Wir unterliegen der Schweigepflicht und arbeiten ehrenamtlich.
Wenn Sie Fragen haben oder uns in Anspruch nehmen 
möchten, wenden Sie sich an Frau Kubin im Rathaus Aid-
lingen, Tel.: 07034 125-27.

Landratsamt Böblingen - Amt für Soziales

Frau Karin Roller Tel. 07031/663-2048,  
E-Mail: k.roller@lrabb.de
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe 
zum Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Er-
werbsminderung, Hilfe zur Pflege.
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwie-
rigkeiten für Personen ab 18 Jahren.

Kranken- und Altenpflegedienst

Diakoniestation Aidlingen

Kranken- und Altenpflege, 
Hauswirtschaftlicher Dienst,
Nachbarschaftshilfe und weitere Leistungen
Pflegedienstleiter: Herr Peter Oestringer
Böblinger Straße 8, Tel. 07034 993448

Notfallhandy: 0172 7494288
Der Anrufbeantworter wird täglich mehrmals abgehört.
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Unsere Homepage: www.diakonie-aidlingen.de

Gesundheitszentrum Aidlingen

Häusliche Kranken- und Altenpflege
(Grundpflege, Wundversorgung, 
Stoma u.a.), Alltagsbegleitung (Hauswirtschaftlicher Dienst, 
Demenz-Betreuung nach § 45b u.a.) Badstraße 8 (gegenüber 
vom Rathaus)
Pflegedienstleitung: Herr Patrick Wochele
Tel.: (07034) 2516-0 (tagsüber), Fax: (07034) 2516-18
Tel.: (07034) 2516-10 (Notfälle, 24 Std.)
E-Mail: pflege@gz-aidlingen.de
Homepage: www.gz-aidlingen.de

Rat & Tat

Wir unterstützen ehrenamtlich unsere 
älteren und alleinstehenden Mitbürger/
-innen der Gesamtgemeinde Aidlingen. 
Rufen Sie uns an, wir kommen und helfen. 
Tel: G. Diehl  07034-8946 und W. Flender  07034-30547

Samariter Stiftung

Samariterstift Dachtel
Hausleitung Daniel Hahn
Deckenpfronner Straße 4, 71134 Aidlingen-Dachtel
Telefon: 07056/ 939 28 100, Fax: 07056/ 939 28 290
E-Mail: samariterstift.dachtel@samariter-gmbh.de
Termine nach Vereinbarung

Altenpflegeheim 
Haus am Zehnthof

DRK-Pflegeheim HAUS am ZEHNTHOF
Heimleitung Klaus Wagner
Verantwortliche Pflegefachkraft Mathias Adler
Telefon 07034 / 93973-0, Fax 07034 / 93973-99
www.drk-altenpflegeheime-bb.de

Das Krisentelefon 07031 663-3000
DAS KRISENTELEFON RICHTET SICH AN
-  Pflegende Angehörige
-  Seniorinnen und Senioren
-  In der Altenarbeit Tätige

WIR UNTERSTÜTZEN SIE DURCH
-  Beratung in kritischen Lebens- und Pflegesituationen
-  Vermittlung von Gesprächskreisen für pflegende An-

gehörige und weiteren Angeboten im Rahmen der 
Altenhilfe

-  Vermittlung an weiterführende Hilfen
SIE ERREICHEN UNS VON MONTAG BIS FREITAG 
VON 16-18 UHR UNTER DER TELEFONNUMMER 
07031/663-3000
MONTAGS AUCH IN TÜRKISCHER SPRACHE
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richtig (gut) essen - gesund und fit  
bleiben – in jedem Alter

Sie gehören zu denen, die vom jungen bis ins hohe Alter 
körperlich und geistig gesund und fit bleiben wollen?  -  
Sie können selber viel dafür tun!
Lassen Sie sich in Fragen der Gesundheit und Ernährung 
persönlich beraten oder begleiten – weil (fast) nichts wert-
voller ist als gesund zu sein.

Dipl.oec.troph. Maria Pfingsten, Aidlingen
Gesundheits- und Ernährungsberatung
Tel.: 07034 – 270383
www.gutes-gewicht.de

Dienstleistungen

FEMA-Service
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PERSONEN- UND
KRANKENTRANSPORTE

(Abrechnung mit allen Kassen)

AUSFLUGSFAHRTEN BIS 8 PERSONEN

FLUGHAFENTRANSFER

Wir holen Sie zuhause ab 

und bringen Sie wieder zurück.

FEMA-BUSLE

Extra-Service in der 
Gesamtgemeinde Aidlingen:

FAHRDIENST ZUM SONDERPREIS 
in die Geschäfte und zu den Behörden
und Einrichtungen der Gesamtgemeinde 
Aidlingen mit dem

WERBUNG FÜR 
EXTRASERVICE WIRD 
GESPONSERT VON:

Anmeldung zum Service:
Tel.: (0 70 56) 77 20 866

info@fema-service.de

Gechinger Str. 1
71134 Aidlingen           Telefon: (0 70 56) 77 5 9999

info@fema-service.de • www.fema-service.de

FEMA-FAHREN
UNSER SERVICE ZU
PAUSCHALPREISEN

FEMA-Service Aidlingen, Dieter Mast, Gechinger Str. 1,  
71134 Aidlingen, info@fema-service.de, www.fema-service.de 
Neu in Aidlingen!

Fahrdienstbegleitservice in die Geschäfte und zu den Behör-
den und Einrichtungen der Gesamtgemeinde Aidlingen mit dem  
„Fema-Busle“, Tel. 07056 7759999 oder 0177 2175554.

Seniorenfreundliche Handwerksbetriebe

Glaser:
Wolfgang Gastel, Glasermeister, Badstr. 55, Tel. 07034 7016

Maler und Lackierer:
Jusztusz & Nietsch, Maler- und Lackierwerkstätte GbR, 
Hauptstr. 35, Tel. 07034 652076
David Wildboar, Maler- und Lackierermeister, Forchenweg 17, 
Tel. 07034 257090

Metall:
Metallbau Stetzler GmbH, Forchenweg 32, Tel. 07034 4859 
Raumausstatter:
Stephan Wohlfahrt, Raumausstattung, Gärtringer Straße 5, 
Tel. 07034 652521

Zimmerer:
Steffen Breymaier, Zimmerei, Tannenweg 10, Tel. 07034 257179
Haben Sie Interesse an der Auszeichnung „Seniorenfreund-
licher Handwerksbetrieb“? Wenden Sie sich bitte an den 
Kreishandwerksmeister, Herrn Wolfgang Gastel, Tel. 07034 
7016 oder an den Vorsitzenden des Kreisseniorenrates, 
Herrn Manfred Koebler, Tel. 07031 6631234.

Weitere Angebote der Kirchengemeinden, 
Volkshochschule und Vereine:

Seniorennachmittage, Kurse für Senioren (Sprachkurse, 
Schach, etc.), DRK-Mittagstisch, Sport- und Gymnastikan-
gebote, Wanderungen usw. (Siehe entsprechende Rubrik im 
nichtamtlichen Teil des Mitteilungsblattes.)
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Notdienste / Service

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis am Krankenhaus in Sindelfingen
(Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen - 1. Stock):
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 bis 22 Uhr (ohne 
Voranmeldung);
ab 22 Uhr Krankenhausambulanz;
dringliche Hausbesuche an Wochenenden und Feiertagen:
telefonische Absprache von 8 bis 8 Uhr (Folgetag) und Tel. 
01803/11 00 20 (sowie an den Wochentagen ab 18 Uhr)

Kinderärztlicher Notfalldienst

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, 
Telefon: 07031 6680
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 9:00 Uhr. Werktags
(falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): 
ab 19:30 Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen
Zentrale Notfallrufnummer: 01805 344 533

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für Donnerstag - 
14. Mai 2015 (Christi Himmelfahrt) und das Wochenende 
- 16./17. Mai 2015 - erfragen Sie bitte im Notfall über Tel. 
0711 / 78 77 722.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Donnerstag - 14. Mai 2015 (Christi Himmelfahrt) - hat 
die Praxis Dr. Wack, Tübinger Straße 38, Waldenbuch, Tel. 
07157/20473 und am Wochenende - 16./17. Mai 2015 - 
hat die Praxis Dr. Zolke, Gäublickstraße 29, Ehningen, Tel. 
07034/654265 für Hunde, Katzen und Heimtiere, falls 
Haustierarzt nicht erreichbar (telefonische Voranmeldung 
unbedingt erforderlich), Bereitschaftsdienst.

Apothekenbereitschaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr  
(24-Stundendienst)
- Donnerstag, 14. Mai 2015 (Christi Himmelfahrt)
 Markt-Apotheke, Bismarckstraße 39, Gärtringen

- Freitag, 15. Mai 2015
 Apotheke beim Rathaus, Königstraße 42, Ehningen

- Samstag, 16. Mai 2015
 Bären-Apotheke Herrenberg, Hindenburgstraße 20, Herrenberg

- Sonntag, 17. Mai 2015
 Römer-Apotheke, Hemmlingstraße 20, Kuppingen

- Montag, 18. Mai 2015 
 Apotheke Aidlingen, Badstraße 2, Aidlingen

- Dienstag, 19. Mai 2015
 Sonnen-Apotheke, Grabenstraße 62 B, Gärtringen

- Mittwoch, 20. Mai 2015
 Schwarzwald-Apotheke, Nagolder Straße 27, Herrenberg

Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.

Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz

Obst, Gemüse und Eier
Frische Grillhähnchen

Pflanzen und Schnittblumen
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Samstag 

19.30 Uhr      FÜR DICH
     MIT JO BÖKER, DEM TSBA, ‚BLU:POWER‘,
     DER PJT-Band UND DEM PJT-Chor

Anschließend  PJT-Plaza-Festival

Sonntag 
 9.30 Uhr      FÜR DICH_BIN ICH DA
     Gottesdienst mit JO BÖKER, 
     DER Pjt-Band, DEM PJT-Chor 
     UND DEM „THEATER am laufenden Band“
13.15 Uhr      Lass uns über Sex reden
     JO BÖKER

              PJT-Songs mit dir!
     STARYEND
              Peinlich. Aufdringlich. Nervig?
     Von Jesus reden – aber wie?
     DOMINIQUE PFEIFFER
              Basics des Glaubens
     YOUBE – für dich und andere
     DOMINIK KLENK

14.30 Uhr      Der Heilige Geist – wer, wie, was?
     VOLKER GÄCKLE

              Islam verstehen – Muslimen begegnen 
     YASSIR ERIC 
              Prinzessin – Ansichtssache?
      Gottes Ideen über dein Leben [GIRLS 

ONLY] 
     DAMARIS BINDER 
              Für dich_hat Gott viele Möglichkeiten!
      Konkrete Erfahrungen vom JUGEND-FÜR-

CHRISTUS-TEAM

16.30 Uhr       Für dich_die ultimative Bauchredner-
Comedy-Show

      PATRICK MARTIN, DER „KÖNIG DER 
BAUCHREDNER“ 

               Be different. Jesus nachfolgen – aber 
wie?

     HEINZ JANZEN 
              Evolution als Weltsicht:
     Wie Darwin & Co unseren Alltag prägen
     HANNIEL STREBEL 

  Für dich_hat Gott viele Möglichkeiten!
      Konkrete Erfahrungen vom JUGEND-FÜR-

CHRISTUS-TEAM
19.00 Uhr      Grausam, schrecklich, furchterregend –
     ist Gott wirklich der Gott der Liebe? 
     JO BÖKER
                Live to Make a Difference – James Hud-

son Taylor
     His Ministry & His Life in Christ
     JAMES HUDSON TAYLOR IV 
     (Englisch ohne Übersetzung)

20.15 Uhr      FÜR DICH_PARTY BEI MIR! 
     MIT DOMINIQUE PFEIFFER,
     SOUL DEVOTION UND DER PJT-BAND 

Anschließend   Konzert
     OCTOBER LIGHT
               Feier-Abend
MONTAG 

 9.30 Uhr      FÜR DICH_JETZT! 
     Gottesdienst mit DOMINIQUE PFEIFFER, 
     DER Pjt-Band, DEM PJT-Chor 
     UND ANDEREN GÄSTEN

13.00 Uhr      Für dich_Gott. Aber ja! 
     Start in ein Leben mit Jesus
     JO BÖKER

13.15 Uhr       Wie charismatisch muss der Glaube 
sein? 

      Über Glaubens- und Lebensstile der Ge-
genwart

     VOLKER GÄCKLE 
              Früher Junkie – heute Motorradpastor
     Mexx erzählt aus seinem Leben
     MEXX KOCH

               Für dich_Gott. In guten wie in schlech-
ten Tagen

     TEAM VON JUGEND FÜR CHRISTUS

14.30 Uhr      FÜR DICH_GOTT
      MIT DOMINIQUE PFEIFFER, DER PJT-

BAND U.A.

Treffpunkt: 
Zeltwiese – Darmsheimer Steige 1

Veranstalter:
Diakonissenmutterhaus
71134 Aidlingen
Telefon: 07034 648-0
E-Mail: info@jugendtreffen-aidlingen.de
www.jugendtreffen-aidlingen.de
www.diakonissenmutterhaus-aidlingen.de
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Achtung Manuskriptschreiber
Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 22 
(Pfingsten) ist Donnerstag, 21. Mai 2015. Die Erfassung 
in das Redaktionssystem Nussbaum-Online-Senden 
(NOS) ist bis 16.00 Uhr möglich. 

Ausflugstipp am Sonntag,  
dem 17. Mai 2015

zum Internationalen Museumstag
Ein Besuch im Hopfenhaus

Das Baudenkmal Hopfenhaus im Brettergässle beherbergt im 
Erdgeschoss und im ersten Obergeschoss eine Sammlung 
alter landwirtschaftlicher Geräte, die alle aus Aidlingen und 
Lehenweiler stammen. Ein Teil der Geräte dokumentiert auch 
den früheren Hopfenanbau in Aidlingen. Im zweiten Ober-
geschoss ist die Ostdeutsche Heimatstube des Bundes der 
Vertriebenen Aidlingen untergebracht. Dort ist eine Samm-
lung von Trachten und Gegenständen zu sehen, die von den 
in der Gemeinde wohnenden Heimatvertriebenen gestiftet 
wurden. Das dritte Obergeschoss beherbergt eine Altseilerei 
mit den entsprechenden Geräten und Maschinen. Außerdem 
werden Einrichtungsgegenstände von drei Handwerkerbetrie-
ben aus der Batschka, eine Huf- und Wagenschmiede, eine 
Schuhmacherei und eine Korbmacherei sowie Werkzeuge 
einer Schuhmacherei aus dem Böhmerwald gezeigt.
In Erinnerung an frühere Gepflogenheiten: Tabakbearbei-
tung zu Hause.
Im Hopfenhaus werden vier Tabakschneidemaschinen aus 
zwei Jahrhunderten für den Hausgebrauch gezeigt. An einem 
Schneider kann der Tabakschnitt ausprobiert werden.
Das Hopfenhaus ist am Sonntag in der Zeit zwischen 
14.00 Uhr und 17.00 Uhr geöffnet.

Spazierwege – Ruhebänke
Das Seniorennetzwerk Aidlingen ist derzeit dabei, eine Kon-
zeption für seniorengerechte Spazierwege bzw. Vorschläge 
für solche Spazierwege zu erstellen.
Hierbei sind wir natürlich auf Ihre Mithilfe angewiesen.
Bitte lassen Sie uns wissen, welche die von Ihnen bevor-
zugten Spazierwege sind und ob Sie für diese Routen Ver-
besserungsvorschläge, z.B. Ruhebänke, haben.
Ihre Anregungen nimmt im Rathaus Frau Kubin,  
Tel.: 07034/125-27 entgegen.

Ehrenamtsbörse
Am 22. April 2015 hat die Gemeinde Aidlingen unter 
der Federführung des Seniorennetzwerks die 1. Aidlinger 
Ehrenamtsbörse „Markt der Möglichkeiten“ veranstaltet. 
Bei dieser Veranstaltung ging es darum, Menschen in un-
serer Gemeinde, die Interesse haben sich zu engagieren, 
Möglichkeiten hierfür in unseren Vereinen, Organisationen, 
Gruppen und Kirchengemeinden aufzuzeigen. 
Mit unserer neuen Rubrik „Ehrenamtsbörse“ wollen wir 
in regelmäßigen Abständen den aktuellen ehrenamtlichen 
Bedarf in unserer Gemeinde präsentieren:
- Langhoorguggis Dachtel (= Guggenmusikkapelle)
   Projekt: Neues Häs (= Kostüm)
   Gesucht: Kreative Leute, die tolle Ideen für ein neu-

es Häs haben und Menschen, die über schneiderisch 
handwerkliche Talente verfügen.

-  Asylkreis
    Projekt: Nachhilfe in Mathematik für ein Flüchtlings-

kind aus Syrien (8. Klasse Werkrealschule)
   Gesucht: Menschen, die sich in die Flüchtlingsarbeit 

einbringen möchten und Lust haben, Nachhilfe in Ma-
thematik zu geben.

-  Arbeitskreis Kunst und Kultur
  Projekt: Neuer Schwung ins Aidlinger Kulturleben
   Gesucht: Menschen mit pfiffigen Ideen für die Neuaus-

richtung eines Aidlinger Kunst- und Kulturprogramms 
für Jung und Alt.

-  Posaunenchor
  Projekt: Werbung und Gestaltung einer Homepage
   Gesucht: Talentierte Fotografen und Menschen die 

Lust haben, eine Homepage zu gestalten. Und wer ein 
Instrument spielen kann, ist sowieso willkommen.

Neugierig? Dann melden Sie sich doch einfach auf 
dem Rathaus bei Frau Kubin, Tel.: 07034/125-27 oder 
E-Mail: u.kubin@aidlingen.de.

Heckengäu - Naturführer e.V.

Kalksinterterrassen im Buntsandstein 
Die bekanntesten Kalksinterterrassen gibt es in der Türkei 
bei Pamukkale, wo sie sich in Jahrtausenden aus kalci-
umbikarbonathaltigem Wasser gebildet haben. Ein ähnliches 
Naturschauspiel, nur etwas kleiner, findet man im Nagoldtal. 
Auf der Wanderung durch den Laubwald zu den Höhen 
des Nordschwarzwaldplateaus faszinieren auch die herrlichen 
Panoramablicke. 
Nach Lust und Laune besteht eine Einkehrmöglichkeit. Damit 
verlängert sich die Tourdauer um ca. 1½ Std. 
Am Samstag, 16. Mai 2015, können Sie mit Heckengäu-
Naturführer und Schwarzwald-Guide Gerhard Mörk auf einer 
Rundwanderung diese wunderschöne Tour miterleben. Dau-
er: ca.4½ Stunden. Streckenlänge ca. 9 km bei 240 Höhen-
metern (steiler Anstieg).
Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am Parkplatz an der B 463 
und K 4302 gegenüber Bushaltestelle Waldecker Hof (Ruine 
Waldeck). 

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Aidlingen - Druck und Verlag: Nussbaum
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Telefon 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 
2048, www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister 
Ekkehard Fauth, Hauptstraße 6, 71134 Aidlingen - für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum,  
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0 oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Mitzunehmen sind gutes Schuhwerk und Getränke. Wander-
stöcke sind von Vorteil. Ein Kostenbeitrag von 5.- Euro je 
Erw. wird erhoben. Kinder sind frei.
Anmeldung unter: Gerhard Mörk 07056-96200 bzw. gerhard-
moerk@gmx.de

Heimatgeschichtliche Tour: „Waldecker Burgen“  
Wo sind sie gestanden? Welchen Zweck hatten sie?
Am Sonntag, 17. Mai 2015, können Sie mit Heckengäu-Na-
turführer Gerhard Mörk auf einer Rundwanderung die Spuren 
der Burgstellen neu entdecken. Eintauchen in die Geschich-
te dieser (Raub)-Ritter und dabei die Naturphänomene am 
Wegesrand nicht "links" liegen lassen. Die Wanderung bein-
haltet einen Imbiss und Getränke.
Dauer: ca.4½ Stunden. Streckenlänge ca. 9 km bei 240 
Höhenmetern (steile Anstiege).
Treffpunkt ist um 13:00 Uhr am Parkplatz an der B 463 
und K 4302 gegenüber Bushaltestelle Waldecker Hof (Ruine 
Waldeck). 
Mitzunehmen sind gutes Schuhwerk und Getränke. Wander-
stöcke sind von Vorteil. Ein Kostenbeitrag von 10,- Euro je 
Erw. wird erhoben. Kinder sind frei.
Anmeldung unter:Gerhard Mörk 07056-96200 bzw. gerhard-
moerk@gmx.de

Amtliche Bekanntmachungen

Bericht zur Sitzung des Technischen Aus-
schusses des Gemeinderates der Gemein-
de Aidlingen vom 04.05.2015
1.   Abgabe einer Stellungnahme zu privaten Einzelbau-

vorhaben gegenüber der Baurechtsbehörde
  Dem Ausschuss lagen 4 Anträge zur Beratung vor. Zu 2 

Anträgen wurde das Einvernehmen erteilt. Einer Planung 
wurde grundsätzlich zugestimmt, allerdings muss noch 
die Fassadengestaltung vorgelegt werden. Eine Anfrage 
wurde abgelehnt.

2.  Schaffung von Tagesparkplätzen in Aidlingen
  Immer wieder wird beklagt, dass es in der Ortsmitte 

in Aidlingen zu wenige Parkmöglichkeiten gibt. Folgende 
Parkplätze sind in der Ortsmitte für die Öffentlichkeit, die 
Kunden der Geschäfte und die Arbeitnehmer ausgewiesen:

Öffentliche Parkplätze:  101   mit Parkscheibenregelung 
oder gegen Gebühr

Öffentliche Parkplätze   33  markiert ohne Regelung
Öffentliche Parkplätze:  55   vermietet (Parkhäuser und 

Bauplatz)
Kundenparkplätze privat
und für Mitarbeiter:  143
Gesamt:    329
Da die meisten öffentlichen Parkplätze zeitlich beschränkt 
sind, wurde der Wunsch geäußert für die Arbeitnehmer in 
Aidlingen Tagesparkplätze auszuweisen. Die Betroffenen par-
ken momentan in den Wohnstraßen nahe der Ortsmitte.
Folgende Möglichkeiten wären denkbar:
1.   Die Parkscheibenregelung bei öffentlichen Stellplätzen 

aufheben. Dies sollte aus Sicht der Verwaltung auch in 
Teilbereichen nicht geschehen. Die Parkscheibenregelung 
wurde eingeführt, damit diese Stellplätze nicht von Dau-
erparkern belegt werden und den Kunden der Geschäfte 
zur Verfügung stehen.

2.  Schaffung neuer Stellplätze im Bereich der Ortsmitte 
durch Kauf von Grundstücken. Dies ist sehr kosteninten-
siv und nur möglich, wenn Grundstücke auf dem Markt 
angeboten werden.

3.   Schaffung neuer Stellplätze am Ortsrand nahe der Orts-
mitte, z.B. im Bereich Hinter dem Hag. Dies ist ebenfalls 
sehr kostenintensiv und nur möglich, wenn Grundstücke 
erworben werden können.

4.   Nutzung vorhandener Parkplätze, die weiter entfernt von 
der Ortsmitte sind.

 a)  Parkplatz bei der Sonnenberghalle. Entfernung zur 
Ortsmitte ca. 630 m. Höhendifferenz ca. 45 m.

 b)  Parkplatz bei der Buchhaldenhalle. Entfernung zur 
Ortsmitte ca. 585 m. Dieser Parkplatz ist in der Regel 
nur bei Veranstaltungen in der Halle oder der Schule 
geöffnet.

Die Verwaltung vertritt die Auffassung, dass die Möglich-
keiten unter Ziffer 1 – 3 nicht weiterverfolgt werden sollen.
Der Parkplatz bei der Sonnenberghalle steht schon heute 
der Öffentlichkeit zur Verfügung, wird jedoch von den Tages-
parkern nicht genutzt, weil der Weg zu weit und zu steil ist 
und in den Wohnstraße um die Ortsmitte tagsüber Parkplät-
ze gefunden werden.
Der Öffnung des Parkplatzes bei der Buchhaldenhalle steht 
eine Zusage an einen Anlieger an der Hauptstraße entge-
gen. Beim Bebauungsplanverfahren, bei dem der Parkplatz 
ausgewiesen wurde, wurde zugesichert, dass dieser nur bei 
Großveranstaltungen in der Halle geöffnet wird. Außerdem 
gibt es zu diesem Thema auch neueren Schriftverkehr mit 
dem Anlieger aus dem Jahr 2012. Wenn sich die Umstände 
ändern, kann auch ein Bebauungsplan oder Öffnungszeiten 
geändert werden. Sollte der Öffnung des Parkplatzes näher 
getreten werden, müssten jedoch klare Nutzungsbedingun-
gen definiert werden, wie z.B. wer darf nutzen, zu welchen 
Bedingungen und wie lange. Außerdem muss dies überwacht 
werden. Es muss gewährleistet sein, dass der Parkplatz bei 
Veranstaltungen in der Halle und Schule diesen Besuchern 
zur Verfügung steht. Außerdem stellt sich die Frage, ob der 
Parkplatz von Tagesparkern überhaupt genutzt wird, wenn 
in den Wohnstraßen geparkt werden kann und der Weg zur 
Arbeitsstätte kürzer ist.
Bei der anschließenden Diskussion waren sich die Aus-
schussmitglieder sehr schnell einig, dass die aufgezeigten 
Möglichkeiten 1. – 3. nicht weiterverfolgt werden sollen. 
Für die Ausschussmitglieder war auch nachvollziehbar, dass 
die Nutzung des Parkplatzes bei der Sonnenberghalle keine 
echte Option darstellt, nicht wegen der Entfernung, sondern 
wegen der Höhendifferenz und des dadurch beschwerlichen 
Weges.
Die Öffnung des Parkplatzes bei der Buchhaldenhalle soll 
jedoch im Auge behalten werden. Es ist jedoch klar, dass 
wenn dieser Parkplatz für Tagesparker geöffnet werden soll, 
die Zeiten beschränkt werden müssen und für die Nutzung 
eine Gebühr verlangt werden muss. Da jedoch nicht klar 
ist, ob es hierfür einen echten Bedarf gibt, soll dieser Be-
darf erhoben werden. Die Ausschussmitglieder beauftragten 
deshalb die Verwaltung, über den HGV eine Bedarfsumfrage 
zu starten.
3.  Jahresbau Malerarbeiten
 - Vergabe
  Das Ortsbauamt hat den Jahresbau Malerarbeiten 2015 

beschränkt ausgeschrieben. Insgesamt gingen vier Ange-
bote ein. Günstigster Bieter ist die Firma Scheuerle aus 
Herrenberg mit einer Angebotssumme von 29.857,28 €. 
Der Auftrag wurde an die Firma Scheuerle vergeben.

4.  Mauersanierung Bergweg
 - Vergabe
  Das Ortsbauamt hat die Arbeiten für die Mauersanie-

rung am Bergweg beschränkt ausgeschrieben. Günstigs-
te Bieterin ist die Firma Erbele aus Aidlingen mit einer 
Angebotssumme von 22.169,70 €. Es gingen insgesamt 
nur zwei Angebote ein. Die Firma Erbele hat noch ein 
Alternativ-Angebot abgegeben mit einer Angebotssumme 
von 20.855,94 €. Bei dem Alternativ-Angebot ist die 
Beschichtung der Betonflächen auf eine andere Art vor-
gesehen, jedoch funktioniert diese genauso gut. 

  Aus der Mitte des Ausschusses wurde gefragt, ob die 
Mauer noch standfest ist, und warum nicht mit Kunst-
stoffummantelungen wie bereits geschehen, weiter saniert 
wird. Ortsbaumeister Rau erklärte, dass die Mauer noch 
standfest ist, jedoch die Abplatzungen im Beton jetzt 
saniert werden sollten, da sonst größere Folgeschäden 
entstehen, die dann hohe Kosten verursachen. Die bisher 
durchgeführten Sanierungen mit der Kunststoffumman-
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telung wurden vor allem im Kronenbereich der Mauer 
durchgeführt. Jetzt müssen größere Flächen saniert wer-
den, für die die Kunststoffummantelung nicht geeignet 
ist.

 Der Auftrag wurde an die Firma Erbele vergeben.
5.  Verschiedenes
 1.  Ein Gemeinderat wollte wissen, ob die Reinigung der 

Einlaufschächte an den Straßen abgeschlossen ist. 
Der Ortsbaumeister, Herr Rau, erklärte, dass diese 
Arbeiten im Herbst durchgeführt werden. Der Gemein-
derat wies auf Einlaufschächte im Hardtheimer Weg 
hin, die dringend gereinigt werden müssen.

 2.  Ein Gemeinderat nahm Bezug auf die Ortschafts-
ratssitzung und wollte wissen, wie die Belegung der 
einzelnen Stockwerke im alten Bauhof ist. Ortsbau-
meister Rau erklärte, dass er in der nächsten Ort-
schaftsratssitzung anwesend sein wird und dann im 
Ortschaftsrat berichten wird. 

 3.  Ein Gemeinderat wies darauf hin, dass die Einlauf-
schächte an der Kreisstraße K 1066 zwischen Oberer 
Mühle und Feuerwehrgerätehaus sehr tief liegen und 
kaum befahrbar sind. Ortsbaumeister Rau erklärte, 
dass dies bekannt ist, hierfür ist jedoch der Kreis 
zuständig. Der Kreis plant eine Sanierung der Straße. 
Dabei sollen dann auch die Einlaufschächte ange-
passt werden. 

Im nichtöffentlichen Teil befasste sich der Technische Aus-
schuss mit einer Grundstücksangelegenheit.

Standesamtliche Nachrichten
Geburten
Theo, Sohn der Eheleute Jochen Kriegseis und Isabel Kriegs-
eis, geb. Benda, Aidlingen, Ortsteil Dachtel, geboren am 11. 
November 2014 in Herrenberg

Feuerwerk am 16.05.2015
Anlässlich einer Feier wird am 16.05.2015 gegen 21.30 Uhr 
ein Feuerwerk der Klasse II in Aidlingen abgebrannt.

Ortskernsanierung Deufringen II –  
Letzte Chance auf Fördermittel !
Im Jahr 2010 wurde der Ortskern Deufringen in das 
Landessanierungsprogramm aufgenommen. Das Landes-
sanierungsprogramm, mittels welchem städtebauliche Sa-
nierungsmaßnahmen im Deufringer Ortskern finanziell ge-
fördert werden können, ist bis zum 31.12.2018 befristet. 
Mit einer Verlängerung ist zum jetzigen Zeitpunkt nicht 
zu rechnen.
Damit haben Sanierungswillige zwar noch etwas Zeit, in 
den Genuss von Fördermitteln zu kommen. Da das Jahr 
2015 aber bereits wieder weit vorangeschritten ist, soll-
ten sich Interessenten bald bei der Gemeinde Aidlingen, 
Rathaus, Hauptstr. 6, 71134 Aidlingen, Herr Brenner, Tel. 
07034/125-16, oder direkt bei Ortsvorsteherin Walz, Tel. 
07056/92492, melden.

Bürgermeister Ortsvorsteherin
Fauth Walz

Die Kehrmaschine kommt
Am Dienstag, 19.05.2015 kommt die Kehrmaschine in die 
Ortsteile Aidlingen und Lehenweiler und am Mittwoch, 
20.05.2015 nach Deufringen und Dachtel.
Das Ergebnis der Reinigungsaktion wird davon bestimmt, 
wie viele oder wenige Fahrzeuge am Straßenrand parken. 
Bitte stellen Sie deshalb an den betreffenden Tagen mög-
lichst keine Fahrzeuge auf der Straße ab, damit auch die 
Ränder sauber gekehrt werden können.
Wir bitten um Beachtung.

Fundsachen

Folgender Gegenstand wurden gefunden und kann im Rat-
haus Aidlingen, Bürgeramt, abgeholt werden.
1 Handy

Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Inter-
esse haben, setzen Sie sich bitte mit der 
entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 
88/2015 Flachbild-Monitor 15 Zoll inkl. 

Tastatur und Maus
07034/30843

89/2015 Kinder-Videokassetten 07034/30843
92/2015 1 Sofa 07056/96042
93/2015 Gartentisch 70 x 110 cm,  

zusammenklappbar
07056/784

96/2015 diverse Lampen 07034/8819
102/2015 4 Billy Glastüren 39 x 96 cm 0176-24621952
103/2015 2 Beistelltische Glas/Messing 0176-24621952
104/2015 Schaukelpferd Holz bunt 0176-24621952
105/2015 10 Umzugskartons 0176-24621952
106/2015 Großes Steilwandzelt, komplett, 

guter Zustand für den Garten
07034/7845

107/2015 1 Deckenfluter mit Leselampe 0173 2345950
108/2015 Cityroller 0173 2345950
109/2015 Aktenkoffer 0173 2345950
110/2015 Pilotenkoffer 0173 2345950
112/2015 Patronen für Faxgerät "Brother 

MFC 210"
07056/756

113/2015 Kinderbett mit Gitter (weiß),  
140 x 70 cm

07056/772125

114/2015 1 Rosenkranz für Mädchen 07034/5929
115/2015 HPC5180 Foto Smart Drucker 07034/5571
116/2015 15" Samsung Flachbildschirm 07034/5571
117/2015 Wäschetrockner  

(Kondenstrockner)
07034/60393

118/2015 Stehlampe, silber 07034/60393
119/2015 Dachteler-Berg-Steine  

(für Gartenbau)
07034/30433

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das an-
dernfalls auf dem Sperrmüll landen würde, erreichen Sie 
uns unter 07034/1250 oder per E-Mail unter buergeramt@
aidlingen.de. 
Alle Artikel, die bis spätestens Montag, 8.00 Uhr, mitgeteilt 
werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt.
Die Veröffentlichung ist kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand verschenkt wurde.
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten werden.

Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 15.00 Uhr

Tannenweg 32, 71134 Aidlingen

Jugendreferat

Jugendcafé Aidlingen

Öffnungszeiten:
Donnerstag:  16.00 – 22.00 Uhr
Freitag:      19.00 – 22.00 Uhr
An Feiertagen bleibt das Jugendcafé geschlossen.
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Hier könnt ihr
euch treffen, quatschen, in gemütlichen Räumen 
abhängen oder auch Playstation, Wii, Tischkicker, 
Billard, Dart, Airhockey und Brettspiele spielen.

Hier gibt es
nette Leute, Musikvideos oder Sportevents auf Großlein-
wand, Getränke u. Snacks zu fairen Preisen, eine Internet-
Ecke, klasse Discos und Partys und bei Bedarf Jugendbe-
ratung gleich vor Ort.

Ihr findet uns 
in der Buchhaldenstr. 28 in Aidlingen
Telefon: 07034 / 63670
E-Mail: jugendreferat.aidlingen@kabelbw.de
Schaut doch mal rein, wir freuen uns auf euch.
Tanja u. Jo

Kindergärten

Der Gesamtelternbeirat der Kindergärten lädt ein zu folgen-
dem Vortrag für interessierte Eltern, Großeltern, Erzieherin-
nen....
________________________________________________________

HILFE, MEIN KIND MACHT STRESS!
oder

WENN ELTERN PROBLEME MACHEN
Liegen die Probleme unserer Kinder unter anderem in der 
Verzweiflung und Sorge der Eltern?
Entsteht die Problematik der Kinder, weil sie den Anforde-
rungen der Eltern nicht gerecht werden?
Welche Auswirkungen haben eigene ungelöste Probleme der 
Eltern auf die Kinder? 
Dieser Abend mit der Heilpraktikerin für Psychotherapie, 
systemische Therapeutin EDELTRAUD BORSIK gibt einen 
Einblick in die Komplexität des Themas – sowohl aus Sicht 
der Eltern, als auch aus der Sicht der Kinder. 
Es soll Eltern stärken im Umgang mit den Herausforderun-
gen, die Kinder an sie stellen. 
________________________________________________________
Der Vortrag findet statt am 
→  MITTWOCH, dem 20.05.2015
→  ab 19.30 Uhr bis ca. 21 Uhr
→  im Musiksaal der Sonnenbergschule in Aidlingen
→  Unkostenbeitrag: 3,00 Euro/Person
Wir freuen uns über rege Teilnahme!

Dachtel Deufringen Lehenweiler Sonnenberg  
Winkele Waldkindergarten

Waldkindergarten Aidlingen e.V.

Aus dem Tagebuch der Waldwichtel

Die Waldwichtel helfen wo sie können …
In den letztenWochen haben wir immer wieder Andreas und 

Sigi beim Anlegen ihres Holzvorrates für den kommenden 
Winter geholfen. Sie haben am Rand der großen Wiese 
ihren kleinen Holzplatz, an dem Andi eifrig mit Säge und 
Axt arbeitete. Wir Waldwichtel freuen uns immer, wenn wir 
behilflich sein können und haben sehr fleißig beim Aufsta-
peln der Holzscheite geholfen. Am tollsten war es dann, als 
wir in Andreas‘ Hänger, als Dankeschön, eine Runde über 
die Wiese fahren durften. Auf dem Foto könnt ihr sehen, zu 
welch stattlicher Höhe der Holzstapel inzwischen gewachsen 
ist – und wir haben kräftig dabei mitgeholfen…
Eure Waldwichtel
Sollten Sie Interesse oder Fragen zu unserem Waldkinder-
garten haben, informieren wir Sie gerne. Ansprechpartner für 
neue Mitglieder ist Marion Groß, Tel. 07034 942400, Angela 
Steinert, Tel. 07056 927197.
www.waldkindergarten-aidlingen.de

Schulen

Schallenberg-Grundschule

Präventionsunterricht an der Schallenbergschule Teil II
f.ü.r. - Freunde üben Rücksicht
(Auszug aus dem Informationsschreiben des Teams an die 
Eltern)

"Seit dem Schuljahr 2007/2008 arbeiten engagierte Eltern 
mit dem Programm f.ü.r. - Freunde üben Rücksicht - in der 
Schallenbergschule. Es ist ein Baustein aus dem "Netzwerk 
gegen Gewalt" des Kultusministeriums Bad.-Württ., entwi-
ckelt von einer Arbeitsgruppe aus Eltern, Erziehern und 
Jugendarbeitern in Altensteig. 
Den Kindern wird mit spielerischen Mitteln vor Augen ge-
führt, was Gewalt ist, wo sie beginnt, wie diese sich äußert, 
wie sie auf die Kinder wirkt und wie Kinder damit umgehen 
können."
Die Eltern werden um Rückfragen gebeten und die Lehre-
rinnen sind angehalten, im fortlaufenden Unterricht auf die 
erarbeiteten Kernsätze und auf die "Guten Worte" der Schü-
lerInnen zurückzukommen.
Alexia, Isabella und Lara aus Klasse 3 berichten darüber:
Am Mittwoch, dem 22.4.2015, war das f.ü.r.-Team bei uns 
in der Klasse. 7 Mütter von unserer Schule hatten ein span-
nendes Programm für uns vorbereitet.
Wir haben gelernt, welche Arten von Gewalt es gibt, zum 
Beispiel Erpressung, Gerüchte, Ausgrenzung, aber auch ge-
meine Worte.
Dann haben wir gespielt, wie man sich dabei verhalten kann. 
Wir haben Rollenspiele gemacht und ein Lied mit Bewegun-
gen gesungen. Außerdem durften wir uns einen kleinen Film 
anschauen, über den wir geredet haben und auf Luftballons 
schreiben, was uns hilft, wenn wir wütend sind.
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Am Ende des f.ü.r.-Unterrichts durften wir ein großes Netz 
der guten Worte spinnen, in das sich eine Mitschülerin hin-
einlegen durfte.
Für jedes Kind unserer Klasse haben wir gute Worte aufge-
schrieben und am nächsten Tag mit einem Foto im Klassen-
zimmer aufgehängt.
Das war richtig gut und wir bedanken uns herzlich bei den 
Frauen des f.ü.r-Teams für ihre Mühe und ihre Zeit, aber 
auch bei unserem Verein "Freunde und Förderer der Schal-
lenbergschule e.V."
Ein ganz besonderer Dank gilt den Müttern Heike Maier, 
Sandra Michels, Silvia Stürner, Sabine Dittrich, Sabine Horn, 
Jutta Hahn, Ann-Christin Janotta, die seit Anbeginn des 
f.ü.r.-Programms im Schuljahr 2007/08 dabei waren, es an 
der Schallenbergschule ins Leben gerufen und seit Jahren 
tatkräftig unterstützt haben. Wir bedauern ihr Ausscheiden, 
hoffen auf zahlreiche NachfolgerInnen und Frau Sonntag 
bedankt sich an dieser Stelle nochmals ganz herzlich im 
Namen aller Kinder, Lehrer, Eltern und der Schule für ihr 
Engagement.

Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen

Hauptstr. 15
Telefon 07034 993290, Fax 07034 993291
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di und Do 10.00-12.00 Uhr
Mi 10.00-12.00 Uhr, 15.00-17.00 Uhr

vhs.KINDERTREFF
Kein Kindertreff am 15. Mai. Wir treffen uns wieder am Frei-
tag, dem 22. Mai, Mary-Ann. 
Literaturgesprächskreis Aidlingen
In Aidlingen trifft sich jeden ersten Donnerstag im Monat am 
Vormittag eine Runde literaturinteressierter Frauen. Es wird 
über ein vorgegebenes, bereits gelesenes Buch gesprochen 
und diskutiert. 
Am 11. Juni vergleichen wir die „Kreutzersonate“ von Leonid 
Tolstoi mit der „Kreutzersonate“ von Margriet de Moor.
202 900 11, Elke Pohl, 7. Mai, 11. Juni, jeweils 9:30 - 11:30 
Uhr, Aidlingen, vhs. 
"Mädelsabend"
Kleiner Aufwand, großer Erfolg. Frau isst anders... "Männer 
und Frauen unterscheiden sich nicht nur in der Fähigkeit zu-
zuhören oder einzuparken". Frauen sprechen auf süß, fruch-
tig, cremig und exotisch anders an. Wir bereiten gemeinsam 
kleine, feine Gerichte mit unterschiedlichen Geschmacks-
komponenten zu. 
384 114 11, Anja Müller, Freitag, 12. Juni, 19:00 - 22:00 Uhr, 
Aidlingen, Sonnenberghalle, 24,- €, inkl. 10,- € für Lebens-
mittel und Rezeptkopien.
Vom Talkessel zum Teehaus im Weißenburgpark
Stäffele und Aussichtsplätze - über die schattige und ro-
mantische Lorenzstaffel steigen wir rasch auf zur Stitzen-
burgstraße und weiter zum Danneckerplätzle. Viele schöne 
Fassaden vornehmer Bürgerhäuser aus der Gründerzeit säu-
men unseren Weg. Als Zeichen der Neuzeit passt sich am 
oberen Ende der Straße das Haus der Architekten perfekt 
in das Straßenbild ein. Über das Bopserbrünnele, welches 
vermutlich einst zur sagenumwobenen Weißenburg gehörte, 
erreichen wir den Weißenburgpark, eine der schönsten Park-
anlagen der Stadt. Ernst von Singlin, geheimer Hofrat und 
Antikenforscher, war Bauherr vom noch erhaltenen Teehaus 
und Marmorsaal. Bei schönem Wetter ist eine Kaffeepause 
am Teehaus geplant.
123 262 22, Herdana Stöhr, Donnerstag, 18. Juni, 14:00 
- 16:00 Uhr, Stuttgart, 12,- €, (10- bis 16-Jährige in Be-
gleitung eines Erwachsenen gebührenfrei), Mindestalter 10 
Jahre.

Zwischen Himmel und Erde
Erlebnis Falknerei für Kinder und Eltern - "Die Kunst, einen 
Greifvogel aus freien Stücken zu sich zu holen, liegt darin, 
ihm immer wieder die Freiheit zu schenken". Mit diesen 
einfachen Worten beschreibt die erfahrene Falknerin Vanessa 
Müller ihre Leidenschaft zu den Greifvögeln. "Greifvögel sind 
die Verbindung von Himmel und Erde". Die Garuda-Falknerei 
ist mit ihren zahlreichen Vögeln auf einem rund 12.000 
Quadratmeter großen Grundstück am Rande von Weil im 
Schönbuch zu Hause. Sie können unter Anleitung selbst mit 
einem der Greifvögel arbeiten und erfahren ganz nebenbei 
noch einiges Wissenswertes über Greifvögel und die Arbeit 
in einer Falknerei. Ein Spaziergang in freier Begleitung der 
Bussarde, das "Training der freien Folge", der stolze Adler 
auf der Faust, mit schnellen Falken um die Beute feilschen 
oder lautlos fliegende Eulen einmal ganz nah erleben - Sie 
haben die Wahl. Einen dieser Greifvogelarten dürfen Sie bei 
der "Falknerstunde" in der Garuda-Falknerei selbst handha-
ben. Dieses Erlebnis ist für jede Altersgruppe eine überaus 
spannende und bereichernde Erfahrung.
141 063 61, Michael Dang, Freitag, 19. Juni, 17:00 - 19:30 
Uhr, Weil im Schönbuch, 42,- €, Mindestalter 9 Jahre, Min-
derjährige nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten.

Landratsamt Sozialer Dienst

Landratsamt Böblingen 
Jugend und Bildung
Familie am Start - Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und 
Vätern ab Beginn der Schwangerschaft bis zum dritten Le-
bensjahr.
Familie am Start
Haus der Familie, Corbeil-Essonnes-Platz 8 und 7, 71063 
Sindelfingen
Kontakt: Ulrike Krusemarck, Verena Ellmer
Telefon: 07031/76376-20
familieamstart@hdf-sindelfingen.de
www.hdf-sindelfingen.de
www.familie-am-start.de 




